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Vorstand Frauenverein  
 
Präsidium    Claudia von Allmen, Unterseen 
     cla.dileo@hotmail.com   
 
Vizepräsidium, Sprachsofa, Christa Bähler, Matten 
Öffentlichkeitsarbeit   cbaehler@bluewin.ch 
 
Finanzen    Ursula von Allmen, Interlaken 
     vonallmen@quicknet.ch 
 
Sekretariat    Stephanie Zundel, Unterseen 
     stephanie_z@mail.ch 
 
Liegenschaft +   Hildegard Niederer, Interlaken 
Leiterin Brockenstube  hilde.niederer@outlook.com 
 
Back Office Brockenstube  Barbara Michel-Kägi, Bönigen 
     rothorn11@bluewin.ch  
 
Geschäftsführerin Kita  Isabelle Otter, Wilderswil 
     isabelle.otter@gmx.ch 
 
Anlässe    Franziska Anderegg, Interlaken 
     fanderegg@gmx.ch      
 

 
Kontakt    Frauenverein Interlaken 
     3800 Interlaken 
     info@frauenverein-interlaken.ch 

     www.frauenverein-interlaken.ch 

 
Mitgliederbestand   327 
 

 

Brockenstube 
 
Leitung    Hilde Niederer / Natel 077 474 97 62  
     (während Öffnungszeiten) 
 
Adresse    General-Guisan-Strasse 37, 3800 Interlaken 
 
Öffnungszeiten 2024 
 
Dienstag    09.00 – 11.00 Uhr, 15.00 – 18.30 Uhr 
Mittwoch    14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag    14.00 – 17.30 Uhr 
1. Samstag im Monat  10.00 – 13.00 Uhr 

mailto:cla.dileo@hotmail.com
mailto:cbaehler@bluewin.ch
mailto:vonallmen@quicknet.ch
mailto:steph76ch@yahoo.de
mailto:hilde.niederer@outlook.com
mailto:rothorn11@bluewin.ch
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mailto:info@frauenverein-interlaken.ch
http://www.frauenverein-interlaken.ch/
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Einladung 
 
 

zur 109. Mitgliederversammlung  
 

Gemeinnütziger Frauenverein Interlaken 
 

vom 02. Mai 2024 um 19:00Uhr 
 

Hotel Interlaken, Interlaken 
 
 

Traktanden: 
 

1. Protokoll der 108. Mitgliederversammlung vom 04.05.2023 

2. Jahresberichte 2023 

- Präsidentin 

- Ressorts 

3. Jahresrechnung 2023 

- Revisionsbericht und Entlastung des Vorstandes 

4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 

5. Genehmigung Sanierung Liegenschaft 

6. Budget 2024 

7. Mutationen 

8. Wahlen 

9. Verschiedenes  

 
Anschliessend an die Mitgliederversammlung, stellt sich uns der Verein Bödeli-
Bibliothek Interlaken vor. Danach geniessen wir ein köstliches Apéro. 
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Protokoll der 108. Mitgliederversammlung Frauenverein Interlaken  
04. Mai 2023, 19.00 Uhr im Hotel Interlaken in Interlaken   
 
Einleitung   
Die Präsidentin Claudia von Allmen, begrüsst die 48 anwesenden Mitglieder. Sie infor- 
miert über den Ablauf der Versammlung. Die Einladung wurde fristgerecht versandt.   
 
1. Protokoll der 107. Mitgliederversammlung vom 26.04.2022   
Stimmenzähler werden gewählt. Annerös Aulbach und Helene Lanker werden gewählt.  
Claudia stellt den Antrag das Protokoll der letzten MV vom 26. April 2022 zu genehmi- 
gen. Dies wird einstimmig genehmigt.   
 
2. Jahresberichte 2022, Präsidentin und Ressorts 2022   
Christa stellt den Antrag den Jahresbericht zu genehmigen. Dieser wird einstimmig 
genehmigt.   
Barbara erzählt etwas über den Anlass «Pflanzentausch». Bedankt sich bei Hilde für 
ihren Einsatz in der Brocki mit einem Applaus.   
Aus dem Resort Anlässe, berichtet Catherine. Es waren wiederum tolle Anlässe.   
Hilde hat Neuigkeiten aus dem Ressort Liegenschaft. Nach einem Gewitter erlag die 
aussen Store. Weiter informiert sie kurz zum Alters- und Seniorenanlass bei Schnadi, 
auch dieser war sehr gelungen.   
Zum Thema Kleinanlässe, hält Christa fest, dass auch diese gelungen waren. Das 
Sprachsofa ist für jedermann oder frau offen ist.   
Kita, Isabelle erläutert: Wir haben ein tolles Team, sehr engagiert. Neu findet ein «Va- 
teranlass» statt, welcher ein Erfolg ist. Die Kita ist gut ausgelastet und es besteht eine 
Warteliste.    
 
3. Jahresrechnung 2022, Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes   
erläutert. Eine grosse Einnahmequelle ist die Brocki. Ursula bedankt sich bei allen 
Helfern, sowie bei Hilde. Wir haben dem Budget entsprechend abgeschlossen. Die  
Revisoren haben die Rechnung geprüft und empfehlen der Versammlung, diese zu 
genehmigen und der Kassierin sowie dem Vorstand Entlastung zu erteilen.    
Die Jahresrechnung wir mit einem Applaus genehmigt.    
 
4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages   
Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag auf CHF 20.00 zu belassen. Dies wird 
einstimmig genehmigt.   
 
5. Budget 2023   
Ursula erläutert das Budget. Ein Minus ist budgetiert, weil ein höherer direkter Aufwand 
besteht. Das Budget wird genehmigt.   
 
6. Mutationen   
Neueintritte:  9  Austritte: 10  Verstorben: 3    
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Verstorbene:    Heidi Otter, Interlaken   
 Renate Häsler, Interlaken    

 Hedy Löpfe 
 
Neueintritte:   Binding Yvonne, Bönigen   
  Ruhmann Martina, Wilderswil   
  Kohler Doris, Ringgenberg   
  Sigrist Jisuk, Interlaken   
  Schneider Lotti, Interlaken   
  Lohner Eveline, Interlaken   
  Häsler Regula, Bönigen   
  Spalek Aura Carina, Oberried 
    Putteneers Mieke, Interlaken   
 

Austritte:  Rosa Walpen   
  Yumari Pinta   
  Lucie Gerber   
  Lotty Silvia Penta Bogut   
  Ruth Morgenthaler-Jörin 
    Franziska Jossi   
  Lillian Fellmann   
  Jeanette Messerli   
  Susanne Wermuth   
  Marianne Estermann   
 
7. Wahlen   
Christa macht die Wiederwahl von:   
- Claudia von Allmen und Ursula von Allmen   
Verabschiedung von Catherine, lieben Dank für den unermüdlichen Einsatz!   
- Neuwahl Vorstand Franziska Anderegg   
Claudia stellt den Antrag zur Wahl. Wird mit einem Applaus angenommen.  Catherine 
übergibt symbolisch Claudia ein Präsent für Franziska. Eine Schweizerkarte mit allen 
Orten wo der Frauenverein schon überall war.   
 
8. Verschiedenes   
Aktuellen Stand der Liegenschaft: Umnutzung der LS. Das Haus wurde einem Gebäu- 
decheck unterzogen. Das Hauptthema zurzeit sind die Fenster und die Heizung. Die 
Nebenkosen für das Gas sind gross.    
Der soziale Aspekt ist im Vordergrund bei einer Umnutzung der Räume. Gerne dürfen 
die Mitglieder ihre Ideen uns mitteilen. Wir haben eine Liste, gerne dürfen Ideen notiert 
werden.   
 

Der neue Auftritt des Frauenvereins. Wir haben ein neues Logo. Auf den Stühlen lie- 
gen die Pflästerlibox und ein Flyer auf.    
 
Ausblick: Christa informiert über weitere Anlässe. Webseite, bitte Mailadresse ange- 
ben.    
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Catherine informiert über die Vereinsreise.    
 
Ein grosses Danke aus der Ludothek wird von Frau Kirchhofer ausgesprochen.   
 
Claudia bedankt sich bei allen für das Mitwirken.     
 
Auch Hilde spricht ein grosses Dankeschön an die Helfer der Brocki und auch die vie- 
len «Gaben».    
 
Versammlungsende: 19:55 Uhr   
 
Im Anschluss an die Versammlung, stellte sich der Alpenwildpark Interlaken vor und 
danach durften wir wiederum ein köstliches Apéro geniessen.   
 
 
 
 
Die Präsidentin   Die Protokollführerin   
  

   
Claudia von Allmen Stephanie Zundel-Schulz 
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Jahresbericht der Präsidentin 2023 
 

Seit einiger Zeit findet in unserer Liegenschaft immer am letzten Donnerstag des 
Monats ein Treffen statt, das sogenannte «Fyrabeglesli in der oberen Etage». Es bietet 
allen Mitgliedern die Gelegenheit geselligen Umgang zu pflegen und einen feinen 
Aperitif zu geniessen. Soziale Kontakte sind für das Wohlbefinden des Menschen von 
grosser Bedeutung. Einsamkeit hat eine negative Auswirkung auf die Lebensqualität 
und kann oft gesundheitsschädliche Folgen mit sich bringen. Die aktuelle Forschung 
zu sozialen Beziehungen zeigt auf, dass regelmässig Leute zu treffen und mit ihnen zu 
lachen, ein langes Leben schenkt. Während unseren Zusammenkünften wurde gute 
Laune verbreitet, Neuigkeiten geteilt und persönliche Gedanken offenbart. Ich konnte 
beobachten, wie «positive emotionale Energie» entstand. Es ist schön zu wissen, dass 
unser Verein einen Raum für ein soziales Miteinander schafft und ich hoffe weiterhin 
auf ein reges Interesse sowie Teilnahme seitens der Mitglieder.  
 
An der 54. Interlakner Gewerbeausstellung (IGA) wurde das erste Mal der «Tag der 
Vereine» durchgeführt. Wir durften unseren Verein einen ganzen Tag ins Schein-
werferlicht stellen. Unser Stand wurde sehr einladend gestaltet und war einer der meist 
besuchten der Ausstellung. Die Besucher erfreuten sich am Zwirbelrad sowie an den 
attraktiven Preisen. Das Highlight war das Nähen der Stoffherzen für die 
Frühgeborenen. Die dafür gebrauchte alte Phönix Nähmaschine aus dem Jahr 1940 
war ein absoluter Hingucker. Jung und Alt engagierten sich beim Nähen der 
Stoffherzen. Schlussendlich konnten 32 Stücke an die Neonatologie des Inselspitals in 
Bern übergeben werden. Durch unsere innovativen und publikumswirksamen 
Aktivitäten während der Ausstellung, konnten wir sechs Neumitglieder gewinnen. 
Zusammenfassend kann ich sagen, dass sich unser Engagement an der IGA auf 
verschiedenen Ebenen gelohnt hat.  
 
Wir dürfen auch finanziell auf ein erfolgreiches Jahr zurückschauen. Eine beachtliche 
Summe wurde auch dieses Jahr an gemeinnützige Organisationen gespendet. Die 
Details zu den Finanzen sowie die Berichte aus den einzelnen Ressorts befinden sich 
wie gewohnt in diesem Heft.  
Im letzten Jahr traf sich der Vorstand in acht Vorstandssitzungen und an einem 
Klausurmorgen. Die Zusammenarbeit im Vorstand war engagiert, wertschätzend und 
kollegial. Ich habe die gemeinsamen Stunden mit meinen Vorstandskolleginnen 
genossen und auch die Diskussionen ausserhalb der Traktandenliste geschätzt. 
Hiermit spreche ich meinen Dank aus und freue mich auf die künftigen spannenden 
und gewinnbringenden Sitzungen. 
Wie alle Jahre möchte ich an dieser Stelle allen Helferinnen und Mitgliedern einen 
grossen Dank aussprechen. Vielen herzlichen Dank für die Treue, das Engagement 
und die grosse Hilfsbereitschaft. Ohne euch ginge es nicht. Ich freue mich auf das 
kommende Vereinsjahr und hoffe, viele von euch an unserer Mitgliederversammlung 
begrüssen zu dürfen. 
Hebet Sorg! 
 
Claudia von Allmen  
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Berichte aus den Ressorts 
 
Brockenstube 
 
Die Zeit fliegt… 
Schon wieder gilt es zurück zu blicken auf das vergangene Brocki-Jahr. Die Nachfrage 
nach Gebrauchtem steigt unaufhörlich! Viele Menschen sind durch die wirtschaftlich 
schwierige Lage enorm dankbar über unser Angebot. Andererseits verändert sich auch 
das Konsumverhalten und der Wunsch nach „Upcycling und Reuse“ nimmt zu. 
Der erfreuliche Umsatz von 2023 stimmt uns sehr zufrieden und dankbar. Dank dem 
Gewinn können wir als Verein weiterhin regionale Projekte unterstützen.  
Wiederum realisierten wir verschiedene Anlässe in der Brocki, nicht zuletzt auch um 
Neumitglieder zu gewinnen. 
Am 1. April führten wir erstmals den Pflanzentausch durch. Der Anlass war ein voller 
Erfolg und die Rückmeldungen waren durchwegs positiv. Im 2024 wird dieser etwas 
später im Frühling durchgeführt, damit die angebotenen Jungpflanzen der Jahreszeit 
entsprechend kräftiger sind beim Tausch. 
Ein weiteres Mal führten wir den bewährten Schuhtausch vor der Brocki durch. 
Zu Beginn der Adventszeit sorgte die beliebte „Adventsstimmung in der Brocki“ für 
angeregte Gespräche bei Glühwein und Apfelpunsch. Das vorhandene Angebot lockte 
Stammkunden und Interessierte zu uns. Dabei nutzten wir die Gelegenheit die Arbeit 
vom Frauenverein Interlaken zu präsentieren. Wir sind erfreut, dass sich an diesem 
Abend einige Interessierte für die Mitgliedschaft in unserem Verein entschieden haben! 
Im Herbst genossen wir bei einem Helferinnen-Znacht das gemütliche Zusammensein. 
Den Apéro nahmen wir auf der schönen Terrasse in der Wohnung im 1.Stock vom 
Brocki-Haus ein. Wie so oft wurde der Abend durch die schöne Stimmung im Team 
geprägt; angeregte Gespräche, ein Gefühl von „Miteinander“, der Humor und das sich 
getragen fühlen… Danke dafür! 

Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich 
auch bei den treuen Kund:innen, die Gutes 
und Gebrauchtes in die Brocki bringen und 
selbst gerne ein „Schnäppchen“ in 
unserem Laden tätigen. All dies ist nur 
dank dem motivierten und engagierten 
Brocki-Team möglich! Ihnen gilt ein 
riesiges Dankeschön; danke für die 
tatkräftigen Arbeitseinsätze, die Flexibilität 
und die Motivation! Mit viel Engagement 
werden Waren sortiert, hübsch präsentiert, 
Abfall entsorgt und die Schaufenster 
passend dekoriert.           

Ein herzlicher „DANK“ gebührt wiederum Hilde Niederer für ihre engagierte, 
kompetente und umsichtige Leitung der Brockenstube! 
 
Barbara Michel-Kägi, Back-Office Brockenstube 
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Liegenschaft  

 
Heizung: Wir haben Offerten für die Erneuerung der Heizung eingeholt. Dabei stellte 
sich heraus, dass nur eine Pelletheizung oder wie bisher Gas infrage kommen. Der 
nächste Anschluss für die Fernwärme ist zu weit weg und für eine Wärmepumpe ist 
das Gebäude zu wenig isoliert. 
Haus: Wir haben einen Gebäudecheck veranlasst, damit wir die Investitionen für die 
nächsten Jahre planen können. Am dringendsten sind das Dach und die Kanalisation. 
Das Dach hat beim Kamin eine undichte Stelle dies erfordert eine regelmässige 
Kontrolle. 
Die Kanalisation besteht aus unterschiedlichen Rohren, diese sind zum Teil deformiert 
oder verengt. Dies führt dazu, dass das Abwasser nicht mehr optimal abfliessen kann. 
Die Firma, die die Aufnahmen gemacht hat, schlägt vor in die Rohre ein neues Rohr zu 
schieben. Die Anstriche der Fenster, Jalousien Läden sowie der Fassadenteile aus 
Holz sind verwittert und müssen erneuert werden. 

 
Wohnung: Die Wohnung im 2. Sock ist seit September 2023 an eine 
Praxisgemeinschaft mit Klang und Psychotherapie vermietet. 
Die Wohnung im 1. Stock nutzen wir für Vorstandssitzungen, das Sprachsofa und das“ 
Fyrabeglesli.“ Zudem befindet sich in einem Zimmer das Lager für Brockiwaren. Dies 
entlastet uns sehr, da wir vorher ständig mit Feuchtigkeit konfrontiert waren. 
 
Hilde Niederer 
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Öffentlichkeitsarbeit  
  
Ausführliche Berichte und eine Menge Bilder befinden sich auf der Webseite 
«www.frauenverein-interlaken.ch». Die grossen und kleinen Anlässe der vergangenen 
Jahre und des laufenden Jahres sind dort unter der Rubrik «Jahresprogramm» 
aufgelistet. Ein Stöbern lohnt sich auf alle Fälle. 
 

Dank den routinierten Spaziergängerinnen fanden wir zum 
Glück wieder aus dem Labyrinth heraus. Bevor wir uns in 
der Jugi aufwärmen konnten, absolvierten wir die Rätseltour 
durch Interlaken. 

 
 
 
 

 
 
In Habkern besuchten wir das Museum im alten Schulhaus 
mit der Sonderausstellung, in welcher alte Postkarten zu 
bestaunen waren. Mit der Lupe konnte man sich auf die Spuren der Entwicklung von 
Habkern und Umgebung begeben. 
 
Eine grosse Neuerung hat es bei unserem Auftritt nach Aussen gegeben. Viele 
Stunden habe ich daran herumgedüftelt, jeweils mit Mithilfe und Unterstützung vom 
Vorstand. Wir haben ein neues Logo, alles musste angepasst werden. Die Webseite, 
die Banner und die Karten erscheinen nun seit der letzten Mitgliederversammlung in 
neuen Farben. 

 
 
 
 
 

 
Im Herbst fuhren wir mit dem Zug nach Lauterbrunnen ins Tal- 

und Sagenmuseum. Hanspeter von 
Allmen hat uns durch die Ausstellung 
geführt, und wir lernten viel Neues aus 
dem Tal der 72 Wasserfälle. 
Anschliessend konnten wir herrlichen 
Hobelkäse und feinen Kuchen 
geniessen. 
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Das Nähen an der IGA war ein voller Erfolg auf allen Seiten. Wir präsentierten uns 
einem grossen Publikum und bieteten gleichzeitig etwas Sinnvolles an. Durch unsere 
Präsenz konnten wir neue Mitglieder begeistern und bei vielen Besucher und 
Besucherinnen schlug nicht nur das Stoffherz höher, wenn sie auf der Trettnäh-
maschine nähen durften.  
Herzlichen Dank an alle, die uns unterstützt haben.  

 
Christa Bähler 
 

 
Sprachsofa 
 
Im August sind wir neu in der oberen Etage an der 
General-Guisan-Strasse eingezogen. Vielen Dank der 
OKJA, dass wir ihre Räumlichkeiten benutzen durften. 
Wir fühlten uns dort sehr wohl und haben die 
unkomplizierte Organisation sehr geschätzt. 
Wir haben uns in den neuen Räumlichkeiten 
eingerichtet, Vorhänge aufgehängt und natürlich ein 
Sofa organisiert. 

 
Es treffen sich jeden Mittwoch etwa zehn 
Frauen auf dem Sofa, um über die 
verschiedensten Themen zu diskutieren.  
 
Dabei kommt auch 
das kulinarische 
nicht zu kurz, hat es 
doch so viele 
verschiedene 
leckere Sachen aus 
fernen Ländern 
zum Testen. 
 
 
 
 

Christa Bähler  
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Anlässe fürs Altersheim Artos und Rosenau 
 

Im Austausch mit der Artos Teamleiterin Aktivierung Cornelia Wälti und der Rosenau 
Leiterin Alltagsgestaltung Brigit Beetschen, konnten passende Anlässe, anstelle der 
Schifffahrt, organisiert werden: 

 
Im Artos durften die Bewohnenden am 
15.November eine eigens für sie 
choreografierte Aufführung der Art7 
Theatergruppe geniessen. Deborah 
Lanz führte Regie der «Herbstzauber» 
Inszenierung. Sechs junge 
Schauspieler:innen erzählten die 
Geschichte vom König, der eine 
Antwort auf seine Frage «wo faht dr 
Himmel aa?» suchte. Stimmungsvoll, 
auch mit Gesang, wurden die 
Bewohnenden des Artos in die Welt des 
Märchens entführt und verzaubert. 

 

 
 
 
 
Im zumsy Rosenau konnte am 27.November, der 
beliebte Begegnungsclown Marcel Briand 
engagiert werden. Achtsam, humorvoll und mit viel 
Gespür für die ältere Generation, ging der Clown 
auf die Bewohnenden zu. An diesem Tag durften 
alle ein bisschen den Alltagssorgen entfliehen, es 
wurde viel geschmunzelt, gelacht und gestaunt. 
   
Fränzi Anderegg 
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Vereinsreise 2023 / Druckerei Jordi AG & Arche-Hof Schangnau  
 

       

 
Mit Rubi Carreisen, unserem Chauffeur Christian Rubi und 27 gutgelaunten 
Teilnehmerinnen fuhren wir am 21.Juni bei warmem Sommerwetter Richtung Belp, zur 
Druckerei Jordi AG. Unsere schönen Frauenverein Werbe-Flyer werden dort gedruckt. 
Ralph Schindler führte uns durch alle Abteilungen der Druckerei: Bei der 
Druckvorstufe, bei den Polygraf:innen und dem Lektorat vorbei, bis zu den grossen 
Druckermaschinen und Laufbändern, die alle Aufträge lieferfertig bündeln. Wir 
erfuhren viel Spannendes über die diversen Maschinen und den Ablauf, wie eine 
Broschüre, ein Werbeprospekt oder eine Zeitung entsteht. 
 
Das Mittagessen durften wir im schönen Emmental, in Schangnau auf dem Arche-Hof 
der Familie Gerber einnehmen. Bei einer Führung über den Hof erfuhren wir viel 
Wissenswertes über die Prospecie Rara Tiere und die Bedeutung eines Arche-Hofes: 
Ein solcher Hof ist verpflichtet, gefährdete Nutztiere zu züchten und zu erhalten. 
Nach diesem heissen Tag stieg die Reisegruppe mit vielen schönen Eindrücken in 
dem Car und fuhr durch das hügelige, grüne Emmental via Schallenberg, nach Hause. 
          
Fränzi Anderegg 
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Adventsreise Basler Weihnachtsmarkt 2023 
 
Am Freitagnachmittag 15. Dezember machte sich eine kleine Schar von Frauenverein 
Mitgliedern und Freundinnen mit dem Rubi Car auf die Reise nach Basel. 
Nach tagelangem Regen war es ein milder, trockener Wintertag und ideal, um über 
einen Markt zu flanieren. In kleinen Gruppen oder allein schwärmten die Frauen aus 
und schlenderten über den Münster- und den Barfüsserplatz oder stöberten noch in 
ein paar Läden nach schönen Sachen. Basel zeigte sich von seiner schönsten Seite, 
alles beleuchtet, ein prachtvoll geschmückter Weihnachtsbaum vor dem Münster, fein 
duftende Essstände, schöne Sachen zum Bestaunen in den geschmückten Holz-
Chalet. Bei der Barfüsserkirche beeindruckte die Weihnachtspyramide, die 13 Meter  
hochragte. 
Mit viel Weihnachtsstimmung im Herzen ging es am Abend im bequemen Car wieder 
nach Interlaken. 
 
Fränzi Anderegg 
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Jahresbericht 2023 Kita Alpenstrasse GmbH 
 
Im Januar verbrachten die Kinder mehr Zeit in den Räumen der Kita. Viele kreative 
Bastelarbeiten wurden zum Thema Winter umgesetzt. So wurde die Kita mit 
Schneemännern, Schneesternen und ganz vielen lustigen Kreaturen winterlich 
dekoriert. 
 
Zum Thema Ernährung und Kochen wurde im Februar in der 
neuen Küche gekocht und gebacken. Mit den Kindern 
wurden die Abläufe im Magen angeschaut. Die Kinder 
lernten die „Bäuchlinge“ aus einem Kinderbuch kennen, 
welche die Abläufe im Bauch auf eine lustige Art aufzeigen.  
 
Im März fand die praktische Abschlussprüfung von Rebeka 
in der Kita statt. Sie wählte das Thema „Emotionen – Wer 
bin ich“. Die Kinder lernten die verschiedenen Gefühle 
kennen und erlebten viele abwechslungsreiche Aktivitäten 
wie Kinder-Yoga, Bewegungsgeschichten und Traumreisen. 
Die Kinder hatten Freude an den verschiedenen Aktivitäten und dem spannenden 
Thema. Die Abschlussprüfung hat Rebeka erfolgreich bestanden. 
 
Im Mai durften die künftigen Kindergartenkinder in die Welt der Buchstaben und der 
Zahlen reinschnuppern. Einige Kinder lernten ihren Namen schreiben und es durfte 
„Malen nach Zahlen“ geübt werden. 

 
 
Mit Begeisterung wurde im Juni das Thema „Polizei“ den 
Kindern nähergebracht. Der Höhepunkt für die Kinder 
war der Besuch der Polizei. Aus nächster Nähe durfte 
ein Streifenwagen angeschaut werden. Die anfängliche 
Scheu vor dem Polizisten schwand dahin, und viele 
Fragen sprudelten nur so aus den Kindern heraus. Im 
Kita-Garten wurde eifrig „Röiber u Poli“ gespielt. Das 
Thema Polizei wurde auch für das Sommerfest gewählt 
und die Kita wurde zum Polizeirevier erklärt. 
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Im Juli und August begleitete uns das Thema 
Wasser und Meerestiere. Die Kinder haben viel 
über den Schutz des Meeres gelernt, was gehört 
nicht ins Meer (Abfall, wie Pet, Papier, Plastik 
usw.) und welche Tiere leben im Wasser. Im 
Garten wurden bei sommerlichen Temperaturen 
den Kindern viele verschiedene Wasserspiele 
angeboten. Das Abschiedsfest für die Kinder 
welche in den Kindergarten wechseln, stand 
unter dem Motto „Piraten“. Ein Ausflug, 
verkleidet als Piraten, führte die Kinder mit dem 
Schiff nach Spiez. Zum Abschluss des Piraten-Tages wurde im Kita-Garten zusammen 
mit den Eltern ein feines „Znacht“ eingenommen. 
 
Im September und Oktober wurde in der Kita mit viel wertlosem Material gespielt. Aus 
Karton wurden Häuser, Raketen und Autos gebaut. Aus Tüchern und Stühlen 
entstanden Zelte und Häuser. Aus Zeitungen formten wir Bälle und Hüte. Es wurde viel 
gespielt und gewerkelt. Die Ideen gingen nicht aus. 
 
In den Betriebsferien der Kita wurden im Parterre die Fenster ersetzt. 
 
Der November stand im Zeichen von Musik und Tanzen. Es wurden Tänze einstudiert 
und zu Rhythmik viel bewegt. Die Kinder malten zu verschiedenen Musikstilen und wir 
beobachteten, welchen Einfluss die unterschiedlichen Musikrichtungen auf die Kinder 
haben. 
 
Die Lernenden im 1. und 2. Lehrjahr planten als Gruppenarbeit die Weihnachtszeit mit 
einem entsprechenden Thema. Der UHU kam zu Besuch und erzählte uns jeweils in 
welchem Land er war und wie dort Weihnachten gefeiert wird. Mit den Eltern fand ein 
Adventsanlass im Garten statt. Weihnachtliche Lieder wurden durch die Kinder 
vorgetragen und bei Suppe und Punsch fand der Anlass ein fröhlicher Ausklang. 

 
 
Viele Waldtage fanden durch das ganze Jahr hindurch 
statt. Es gibt dann jeweils ein feines Zmittag, als Pic-nic 
oder über dem Feuer gekocht. Die Kinder helfen eifrig 
mit beim Kochen, beim Zelt bauen und beim Dekorieren 
vom Mittagstisch mit Material aus dem Wald. In diesem 
Jahr begleitete uns das Thema Eichhörnchen durch das 
Jahr. Die Kinder lernten, was das kleine Waldtier in den 
verschiedenen Jahreszeiten macht und dass das Nest 
„Kobel“ heisst und mehrere Ein- und Ausgänge hat. 
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Personelles 
Rebeka Hyges hat im Juli die Lehre erfolgreich abgeschlossen. Wir wünschen ihr alles 
Gute für die Zukunft. Sie hat eine Stelle in einer anderen Kita gefunden. Irina Martins 
hat im August die Ausbildung zur Fachfrau Betreuung bei uns begonnen. Neu werden 
in Interlaken zwei Klassen FaBe Kind am BZI geführt, so dass unsere Lernenden ab 
Ausbildungsbeginn 2023 nicht mehr nach Bern in die Berufsschule müssen. Daraus 
resultiert ein grosser Zeitgewinn für die Lernenden, was sicher sehr erfreulich ist. 
 
Die Kita Alpenstrasse GmbH besteht bereits seit 10 Jahren. Dieses runde Jubiläum 
feierte die Geschäftsführung zusammen mit dem Team im kleinen Kreis. Ein Ausflug 
„ins Blaue“ führte uns im November 2023 nach Zürich. Wir besuchten einen Escape-
Raum und konnten mit viel Spass die Hinweise deuten und die Rätsel lösen, so dass 
wir auch wieder den Ausgang aus dem Rätselraum fanden. Nach einem kleinen Imbiss 
besuchten wir die Schokoladenfabrik Lindt. Bei einer interessanten Führung durch die 
Welt der Schokolade konnten einige Produkte verkostet werden. Zurück auf dem 
Bödeli freuten wir uns alle auf eine feine Pizza im Restaurant Landhaus Manorfarm. 
Ein abwechslungsreicher Jubiläums-Anlass mit guter Stimmung und mit einer 
fröhlichen „Truppe“ durften wir erleben. 
 
Für die tolle und engagierte Zusammenarbeit im vergangenen Jahr danke ich unserer 
Kita-Leiterin Agnes Bütikofer ganz herzlich. Ebenfalls bedanke ich mich beim ganzen 
Team für den grossen Einsatz und die liebevolle, professionelle Betreuung der uns 
anvertrauten Kinder. Mit immer wieder neuen Ideen, mit viel Engagement und Herzblut 
gestalten sie den Kita-Alltag abwechslungsreich und interessant.  
 
Für die gute Zusammenarbeit in der Geschäftsführung im vergangenen Jahr danke ich 
Ursula von Allmen (Finanzen) und Brigitte Dissauer (Sekretariat) und freue mich, das 
neue Jahr mit neuen Herausforderungen anzugehen. 
 

 Isabelle Otter 
 Geschäftsführung, Vorsitz 
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Vergabungen / Sponsoring 2023 
 

Datum Beschreibung Betrag 

20.02.23 Procap 400.00 

20.02.23 Entlastungsdienst Kt. Bern 500.00 

20.02.23 Zauberlaterne 500.00 

20.02.23 Verein Ortsgeschichte Habkern 500.00 

20.02.23 Unihokey Wilderswil- Interlaken 200.00 

06.03.23 Jungpilzler Kurs 500.00 

28.03.23 FCI, Sommercamp 500.00 

28.03.23 Uferschutzverband 500.00 

04.05.23 Fondation Theodora 250.00 

22.05.23 Tal & Sagen Museum Lauterbrunnen 750.00 

13.06.23 Alpenwildpark 950.00 

23.08.2023 Roverschiff, Täggelibock 1'000.00 

19.10.23 Verein Jugendarbeit Streetsoccer  1‘000.00 

07.12.2023 Bödeli Bibliothek/Ludo 5'000.00 

 Total 12'550.00 

 

Der Frauenverein Interlaken unterstützte folgende Institutionen: 
Altersheime Artos & zumsy Rosenau je CHF 1000.00 und weitere kleinere Weihnachts-
vergabungen.  
 
Der Frauenverein Interlaken ist Mitglied- oder Gönnerin bei: Vereinskonvent, 
Jugendarbeit Bödeli, Kita Kunterbunt, Pro Senectute, Alpenwildpark Interlaken, 
Zentrum Mittengraben (zemi), Spitex Interlaken, Uferschutzverband Thuner- und 
Brienzersee 
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Revisorenbericht  

 



 

21 

 

Ausblick 2024 
 
 

 
24. April 2024 Vereinsreise Tulpenfest Morges          

02. Mai 2024 MV im Hotel Interlaken    

04. Mai 2024 Pflanzentausch bei der Brockenstube 

01. Juni 2024       Schuhtausch bei der Brockenstube  

19. November 2024 Gestecke gestalten für die Seniorenweihnachten 

28. November 2024 Adventsstimmung mit Abendverkauf in der 

Brockenstube 

30. November 2024 Solothurner Weihnachtsmarkt   

Immer am letzten Donnerstag im Monat «Fyrabeglesli» 
 

 
Anmeldestelle für Kurse und Anlässe ist immer die Brockenstube.  
Bitte bei der Anmeldung die Kosten in bar begleichen. 
 
Es werden keine Kurse langfristig ausgeschrieben. Diese werden laufend 
organisiert und auf der Internetseite, in der WhatsApp-Gruppe und im 
Newsletter publiziert. Zudem werden sie in der Brockenstube aufgelegt. 
 
Wir wünschen uns, dass möglichst viele Mitglieder mitmachen! 
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